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Jahrgang 28			   Nummer 5	 Mai 2021

Jürgen Gäbelein
Gemeinschaftsvorsitzender

Mit dem offiziellen Spatenstich fiel am 19. April 2021 der Startschuss für das 
Neubaugebiet Steinachblick in Trainau, aufgrund der Corona-Pandemie
in reduziertem Kreis und in gebotener Kürze.

Auftakt im Baugebiet Steinachblick
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Erster Bürgermeister Jürgen Gäbelein zeigte sich erfreut, dass es mit der 
Erschließung im Baugebiet Steinachblick nun endlich los gehen konnte, 
wünschte gutes Gelingen und vor allem eine unfallfreie Baustelle. Bereits 
am 6. April waren die ersten Bagger aufgefahren und es wurde mit der Bau-
stelleneinrichtung und ersten Bodenbewegungen begonnen. Gemeinsam mit 
Geschäftsführer Wolfgang Schubert-Raab und Bauleiter Oliver Putz, dem 
Leiter Tiefbau Markus Endres und dem Polier Georg Tempel vom Erschlie-
ßungsträger, dem Ebensfelder Bauunternehmen RAAB Baugesellschaft 
GmbH & Co.KG, erfolgte mit dem obligatorischen Spatenstich der offizielle 
Auftakt. Ebenso waren vertreten Markus Albrecht vom ivs Ingenieurbüro 
in Kronach, Joachim Stefan aus dem gemeindlichen Bauamt sowie einige 
Redwitzer Gemeinderäte.

Während der Bauphase werden entsprechend den Informationen der Firma 
RAAB rund 10.000 Kubikmeter Erde bewegt, Rohrleitungen in einer Länge 
von circa 1.800 Metern und Granitfassungen in einer Länge von circa. 700 m 
verlegt. Insgesamt werden ungefähr 5.000 Tonnen Schüttgüter aufgebracht 
und dann schließlich rund 2.500 Quadratmeter Fläche asphaltiert. Für eine 
kontrollierte Abführung des Oberflächenwassers werden zwei Rigolenrück-
haltesysteme verbaut.

Zunächst werden die Tiefbauarbeiten im Straßenbereich für Kanäle, Strom- 
und Kommunikationsversorgung durchgeführt. Die Bauzeit wird etwa 12 Mo-
nate betragen. Bereits seit November 2020 sind alle 25 Bauplätze vergeben 
und es besteht schon eine Warteliste. Wenn alles planmäßig verläuft können im 
Frühjahr 2022 die ersten Bauherren mit der Errichtung ihrer Häuser beginnen.
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BEKANNTMACHUNG

Start der Freibadsaison 2021 ungewiss

Der Start der Redwitzer Freibadsaison ist eigentlich traditionell am 1. Mai.  
Aufgrund der schwer vorhersehbaren Corona-Lage und der geltenden  
Beschränkungen wird sich sicher auch in diesem Jahr der Beginn der  
Freibadsaison verzögern. 

Unser Badpersonal steht auf jeden Fall schon in den Startlöchern. Die Vorbe-
reitungen für die Saison verliefen genauso wie in den Vorjahren: Frühjahrsputz 
auf dem gesamten Gelände, Reinigung der Becken und Gebäude, Kontrolle 
der technischen Anlagen und Durchführung notwendiger Reparaturen. Alles 
wurde auf Vordermann gebracht, um zumindest theoretisch zum Saisonstart 
öffnen zu können. Auch ein paar Neuerungen werden die Badegäste erwarten.

Unter dem Motto „Wir sind bereit“ freut sich 
das Freibadteam auf eine baldige Badöff-
nung und regen Besuch. Ab dieser Saison 
ist neben Michael Hanke, dem Fachange-
stellten für Bäderbetriebe und Ralf Schu-
bert unsere schon als Aqua-Fitnesscoach 
bekannte Nadja Mrosek als weitere Bade-
aufsicht für die Kontrolle des Badebetriebs 
zuständig.

Weiterhin erfreulich ist, dass die Be-
wirtung des Kiosks in bewährten Händen bleibt. Carolin Schneider ihr bereits  
bekanntes Team hoffen ebenfalls auf eine baldige Freibadöffnung und freuen 
sich auf die Bewirtung der Badegäste. 
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Zum genauen Öffnungstermin konnten wir zum Redaktionsschluss leider 
noch keine Aussage treffen, aber wir informieren Sie/ Euch rechtzeitig über 
den Saisonbeginn und die dann ggf.  geltenden Regelungen.
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Gemeinde Redwitz versteigert Birken - Brennholz

Leider mussten an der Gemeindeverbindungsstraße zwischen Redwitz und 
Unterlangenstadt aus Sicherheitsgründen neun abgestorbene Birken gefällt 
werden. Das angefallene Brennholz soll gegen Höchstgebot vor Ort verstei-
gert werden.

Der Versteigerungstermin findet statt

am Dienstag, 11.05.2021
um 16.00 Uhr
Ort: Holzlagerplatz an der Gemeinde-
verbindungsstraße zwischen Redwitz 
und Unterlangenstadt

Dort kann das Holz im Vorfeld auch besichtigt werden. Das Holz ist selbst 
alsbald nach der Ersteigerung abzuholen. Der Kaufpreis ist unmittelbar nach 
der Ersteigerung bar zu bezahlen.

Befüllung von privaten Swimmingpools

Mit den steigenden Temperaturen häufen sich die Anfragen, private Pools 
mit Hilfe eines Hydranten zu befüllen. Wir weisen darauf hin, dass dies nicht  
möglich ist. Auch unseren Feuerwehren ist es nicht gestattet, Wasser zur 
Poolbefüllung aus der öffentlichen Wasserversorgungsanlage zu entnehmen. 
Für die Befüllung von Gartenpools stehen Gartenwasserzähler zur Verfügung, 
die der gemeindliche Bauhof bei Bedarf zur Verfügung stellt. Diese werden 
einfach zwischen Außenwasserhahn und Gartenschlauch installiert. 
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Pfarrstelle in Schmölz neu besetzt

Ordination und Einführung von Pfarrerin Amelie Geuder

Am Sonntag, den 23. März 2021 wurde Amelie Geuder in der St. Laurenti-
uskirche Schmölz in ihre erste Pfarrstelle eingeführt. Die neue Pfarrerin der 
evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Schmölz betreut als Nachfolge-
rin von Pfarrer Munzert auch unsere Ortsteile Mannsgereuth und Trainau. 
Bürgermeister Jürgen Gäbelein nahm an der feierlichen Ordination teil. Im 
Anschluss an den Gottesdienst nutzte er die Gelegenheit, Pfarrerin Amelie 
Geuder persönlich und auch im Namen der Gemeinde Redwitz herzlich will-
kommen zu heißen. Für ihre erste Wirkungsstätte als Pfarrerin wünschte er ihr 
alles Gute und Gottes Segen und überreichte ihr ein Begrüßungsgeschenk.
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Aktuelles aus der evang. Kindertagesstätte 
Grünschnabel

Angelika Zapfe ist die neue Gesamtleiterin der evangelischen Kindertages-
stätte Grünschnabel in Redwitz. Sie kommt aus Kirchlein, ist verheiratet und 
hat eine 16-jährige Tochter. Aus ihrer Erfahrung als Mutter wisse sie um die 
prägende Wirkung der Kindergartenzeit für die weitere Entwicklung der Kinder 
und wie wichtig es sei, auch die kleinen Sorgen ernst zu nehmen.

In ihrem Aufgabenbereich, der fachlichen und persönlichen Führung des über 
30-köpfigen KiTa-Teams sowie auch in der Förderung der beruflichen Entwick-
lung der Mitarbeiter*innen bringt sie aus ihren bisherigen Einrichtungsleitungen 
in Mitwitz und Weißenbrunn viel Erfahrungsschatz mit. 

Bürgermeister Jürgen Gäbelein hieß Frau Zapfe herzlich Willkommen 
und überreichte ihr ein Begrüßungsgeschenk. Dann ging es auch gleich  
im Rahmen der ersten Baustellenbesprechung für die Sanierung des Kinder-
gartenaltbaus gemeinsam an die Arbeit.
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Ehrenmedaille für Günter Friedlein

Günter Friedlein wurde mit der Ehrenmedaille für seine hervorragenden 
Verdienste um die Gemeinde Redwitz ausgezeichnet. Auch im Alter von  
70 Jahren ist er nach wie vor vielfältig ehrenamtlich engagiert.

Als Gründungsmitglied des Wanderclubs und 47 Jahren in der Vorstandschaft, 
ist er noch heute tätig bei der Planung und dem Anlegen von Wanderwegen 
und betreut die Fernwanderwege im Landkreis Lichtenfels im Bereich Redwitz 
und Umgebung. Auch im Bürgerverein Lebendiges Redwitz ist er Gründungs-
mitglied und war bis 2020 als Kassier für die Finanzen im Vereinsvorstand 
zuständig.

Bei den aktiven Bürgern Lichtenfels steht er als Ansprechpartner für die 
Gemeinde Redwitz zur Verfügung. Im AWO Ortsverband Redwitz ist er nach 
wie vor 1. und beim AWO Kreisverband 2. Vorsitzender sowie im Jobcenter 
Lichtenfels Beisitzer im Beirat.

Seit mehr als 40 Jahren ist Friedlein Mitglied im SPD-Ortsverein und war in 
den verschiedensten Funktionen im Vorstand tätig. Bis heute ist er Kassier 
der SPD Redwitz.

Günter Friedlein war Gemeinderat von 01.05.1984 bis 30.04.2002, Dritter 
Bürgermeister von 01.05.2008 bis 30.04.2014, Gemeinderat von 01.05.2014 
bis 2020.
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Während dieser Zeit war er viele Jahre Mitglied im Rechnungsprüfungs-
ausschuss und ab 2008 im Finanz- und Personalausschuss der Gemeinde 
Redwitz a.d.Rodach. Zudem vertrat er seit 2014 die Gemeinde in der Gemein-
schaftsversammlung der VG Redwitz a.d.Rodach und war Mitglied in deren 
Rechnungsprüfungsausschuss.

Bereits 2002 war Günter Friedlein im Landratsamt Lichtenfels die Dankurkun-
de für besondere Verdienste um die kommunale Selbstverwaltung überreicht 
worden. 

Die Gemeinde Redwitz bedankt sich bei Günter Friedlein für seine vielfältige 
ehrenamtliche und kommunalpolitische Leistung in all den Jahren und wünscht 
für die Zukunft alles Gute, Gesundheit und noch viel Schaffenskraft. 

Bürgersprechstunde - Frag‘ den Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

derzeit sind der direkte Austausch und Kontakt immer noch sehr stark einge-
schränkt und es ist auch immer noch nicht absehbar, ob und wann wir die Bür-
gerversammlungen 2021 nachholen können. Als Ihr Bürgermeister möchte ich 
Ihnen aber trotzdem Gesprächsmöglichkeit für persönliche Anliegen anbieten. 

Mit offenem Ohr freue ich mich Ihre Fragen, Anliegen und Ideen aus der Ge-
meinde sowie allen Ortsteilen im direkten Gespräch aufnehmen zu können.

Aufgrund der aktuellen Situation und zur Vermeidung von Wartezeiten ist 
eine vorherige Terminvereinbarung unbedingt erforderlich. Bitte nehmen Sie 
mit uns unter Tel. 09574/ 6224-12 (Vorzimmer) vorab Kontakt auf, um einen 
Termin zu vereinbaren oder schreiben Sie mir Ihr Anliegen persönlich unter 
gaebelein@redwitz.de

Herzliche Grüße
Ihr/Euer

Jürgen Gäbelein
Erster Bürgermeister
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So mancher Spaziergänger, mancher Radfahrer hielt an und fragte sich am 
Flurbereinigungsweg zwischen Marktgraitz und Trainau, Richtung Straße nach 
Unterlangenstadt.: „Was hat das mit dem Gedenkstein auf sich?“ Der Stein 
hat die Aufschrift : Hier starb am 26.4.1935 durch Mörderhand Elise Geßlein v. 
Marktgtz * 12.5.1907. Früher stand der Stein weiter oben des Hanges in dem 
kleinen Wäldchen. Im Rahmen der Flurbereinigung wurde der Stein dann an 
den Waldrand, direkt neben den Flurbereinigungsweg versetzt. 

Hinter diesem Stein verbirgt sich eine lange Geschichte, die man vom Neffen 
der Ermordeten Johann Geßlein, seiner Frau Beate und seiner Tochter Franzis-
ka erfahren konnte. In mehreren Zeitungsberichten der „Bayerischen Ostmark“ 
aus dem Jahr 1935 wurde vom Mord, über die Vernehmungen des Mörders 
bis zu der Gerichtsverhandlung vor dem Schwurgericht Coburg geschrieben. 
„Wie der Dieb in der Nacht ist über das kleine Marktgraitz das Unheil herein-
gebrochen. Aufregung herrscht über den mysteriöesen Vorfall“, so beginnt 
der erste Sonderbericht der Zeitung „Bayerische Ostmark“ vom 2. Mai 1935. 
Elise Geßlein, die 28-jährige Korbmacherstochter war verschwunden. Die Lis, 
wie sie in Marktgraitz genannt wurde, war Haushälterin und hatte sich in den 
Österreicher Rudolf Brandt verliebt. Brandt war in Österreich verheiratet, hatte 
vier Kinder und war dort auch schon straffällig geworden. Nach der Trennung 
von Frau und Kindern 1926 wurde er Nationalsozialist. Er arbeitete u.a. in 
Frankfurt wo er eine Geliebte hatte. Brandt war in mehreren österreichischen 
SU-Hilfswerkslagern in Deutschland untergebracht, bis er schließlich 1934 in 
das Lager nach Redwitz kam. Schon bald lernte er bei einem Tanzvergnügen 
Elise kennen und das Liebesverhältnis begann. Die Eltern von Elise waren 
strikt gegen eine Beziehung mit Brandt, Elise sollte doch einen Marktgraitzer 
heiraten. Aber Elise setzte ihr Verhältnis fort, bis sie Brandt des öfteren ver-
setzte. Brandt lauerte sie auf und sah sie mit einem anderen Mann. Wut und 
Eifersucht kamen wegen des immer kühler werdenden Verhältnisses in ihm 
auf und auch erste Mordgedanken entwickelten sich. 

Am 25. April 1935 trafen sich Elise und Brand gegen 8 Uhr abends nahe der 
Sandgrube und gingen in das lichte Eichenwäldchen. Dort kam es dann zu 
diesem skrupellosen Mord. Nach einer kurzen Unterredung setzt nun Brandt 
seinen Plan in die Tat um. Wie die „Bayerische Ostmark“ schrieb, soll er gesagt 
haben: „Wenn du mich nicht magst, soll dich der Andere auch nicht bekommen! 
Jetzt räume ich uns beide weg !“ Daraufhin hielt er der Elise zwei Taschen-
tücher vor Mund und Nase und erstickte sie . Die Leiche trug und schleppte 
er dann zur Rodach und warf sie, nahe dem Alten Wehr, in den Hochwasser 
führenden Fluss. Noch am gleichen Tag fuhr er nach Frankfurt, wo er wenig 
später  auch festgenommen wurde und in Untersuchungshaft kam. Während 

Der Mord von Marktgraitz
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viele Leute nach der Elise suchten, redete Brandt von Selbstmord der Elise, 
die in die Rodach gesprungen sein soll. Er verstrickte sich aber mehr und mehr 
in Widersprüche, da die Frage, die Brandt aufwarf „Mord oder Selbstmord“ 
lautete. Gefunden wurde die Leiche der Elise dann schließlich am Flussrand 
der Rodach in der Gemarkung Marktzeuln, 150 Meter vor der Mündung in 
den Main, tot im Wasser unter einer Weide. Tage später gestand Brandt nach 
mehreren Verhören die Tat ein und musste bei einem Vorort-Termin das Ver-
brechen erläutern. Bei den Verhandlungstagen, über die der Verfasser des 
Berichts, nach dem Verhör des Angeklagten und der zahlreichen Zeugen, 
schrieb: „Ein Mord, der in seinen Einzelheiten so grausam und unmenschlich 
verübt wurde, dass sich die Feder sträubt, alles niederzuschreiben.“. Bei den 
Zeugen, wie z.B. SU-Scharführer kam immer wieder zum Ausdruck, dass er 
nicht beliebt war, ein falscher, lügenhafter und hinterhältiger Mensch, ein oft 
bestrafter, und unangenehmer Rauf- und Trunkenbold sei. 

Am Ende der Verhandlung führte der Oberstaatsanwalt Drescher die Schuld 
des Angeklagten ausführlich nochmals vor Augen. „Brandt hat mit ruhiger 
und nach langer Überlegung gemordet. Er erinnerte auch nochmals an die 
Aussage der früheren Geliebten aus Frankfurt, die sagte“Ich bin einem der 
größten Verbrecher in die Hände gefallen.“. „Das ist Mord! Auf diese Tat ruht 
als Strafe nur der Tod“, so der Oberstaatsanwalt abschließend. So geschah 
es dann auch. Rudolf Brandt wurde zum Tode verurteilt. Das Urteil wurde 
später mit dem Schafott, der Guillotine in Coburg vollstreckt.
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Gymnasium Burgkunstadt

Im April fand unser Tag der offenen Tür digital statt und viele interessierte 
Eltern und Kinder nahmen daran teil. Auf unserer Homepage www.gymna-
sium-burgkunstadt.de können Sie sich jederzeit über unsere Schule und 
über alle wichtigen Informationen zu den Übertrittsbedingungen informieren. 
Gerne steht Ihnen die Schulleitung und die Beratungslehrerin für Fragen und 
Auskünfte bereit – die Kontakte finden Sie ebenfalls auf der Homepage. Die 
Schule selbst kann täglich zwischen 13 und 16 Uhr zusammen mit der Schul-
leitung besichtigt werden. Melden Sie sich dafür bitte kurz im Sekretariat an.

Offene Ganztagsschule mit unserem Kooperationspartner „Schulhaus“ 
und die Forscherklasse: Unser Gymnasium bietet für Schülerinnen und 
Schüler der Unterstufe (Klasse 5 bis 7) die offene Ganztagsschule an, in der 
die Kinder von 12:45 bis 16:00 Uhr betreut werden. Nach einem gemeinsamen 
Mittagessen erledigen die Kinder unter Aufsicht ihre Hausaufgaben. Danach 
bleibt Zeit für Spiel, Spaß und Sport. Auch der Wahlunterricht kann während 
des Nachmittages besucht werden. 

Weiterhin kann Ihr Kind an dem Projekt der Forscherklasse teilnehmen und 
sich alle 14 Tage am Nachmittag als kleiner Forscher in allen MINT-Fächern 
(Mathematik, Informatik, Natur und Technik – Biologie, Physik, Chemie) 
bewähren. Näheres zur Ganztagsschule und zur Forscherklasse finden Sie 
auch auf unserer Homepage.

Anmeldung für die 5. Jahrgangsstufe am Gymnasium Burgkunstadt:
Von Montag, 10. Mai bis Freitag 14. Mai 2021 findet die Anmeldung für die 
Aufnahme in die fünfte Klasse des Gymnasiums Burgkunstadt statt. Hierzu 
gibt die Schule folgende Hinweise:

Voraussetzung für die Anmeldung ist der erfolgreiche Besuch der vierten 
Jahrgangstufe der Grundschule mit dem Gesamturteil „für ein Gymnasi-
um geeignet“ bei einem Notendurchschnitt von 2,33 oder besser in den 
Fächern Deutsch, Mathematik und Heimat- und Sachunterricht.  
Eltern, die Ihr Kind aus der 5. Klasse der Realschule oder Mittelschule für 
das Gymnasium anmelden wollen, melden Ihr Kind im Anmeldezeitraum un-
ter Vorlage des Zwischenzeugnisses vorab an. Eine endgültige Anmeldung 
erfolgt mit dem Jahreszeugnis. Die Realschulkinder brauchen hier in den 
Fächern Deutsch und Mathematik einen Notendurchschnitt von 2,5, 
Mittelschulkinder von 2,0.
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In die fünfte Klasse des Gymnasiums können also Kinder der vierten 
Klasse der Grundschule oder der fünften Klasse der Realschule oder 
Mittelschule angemeldet werden. 

Wer den erforderlichen Notendurchschnitt nicht vorweisen kann, kann trotzdem 
angemeldet werden, wenn er am Probeunterricht (18., 19. und 20. Mai 2021) 
teilnimmt. Im Falle der Erkrankung muss dies der Schulleitung bis Dienstag, 
18. Mai 2021, 8:00 Uhr, durch ein ärztliches Attest mitgeteilt werden.

Für Kinder aus der 5. Klasse der Mittel- und Realschule ist kein Probeunterricht 
vorgesehen. Kinder aus der 5. Klasse einer staatlich genehmigten Schule (z.B. 
Waldorf- oder Montessori Schule) ohne Eignungs-vermerk müssen ebenso 
am Probeunterricht teilnehmen.

Anmeldezeiten für den Übertritt in die fünfte Klasse des Gymnasiums:
Montag, 10. Mai bis Mittwoch 12. Mai und Freitag, 14. Mai 2021 im Sekre-
tariat der Schule durch einen Erziehungsberechtigten, und zwar Montag bis 
Mittwoch von 8:00 Uhr bis 16:30 Uhr und Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 
Bitte beachten Sie hier die Wahrung des Sicherheitsabstandes und die Ein-
haltung der bekannten Hygienestandards.

Zur Einschreibung sind erforderlich: 
•	 Geburtsurkunde des Kindes oder Familienstammbuch (Originale) nur 

zur Einsicht.
•	 Übertrittszeugnis der Grundschule 
•	 Zwei Passbilder / für Schülerausweis und Fahrkarte.
•	 Bei geschiedenen/getrenntlebenden Eltern muss bei der Anmeldung das 

Einverständnis des zweiten Erziehungsberechtigten vorgelegt werden 
bzw. bei alleinigem Sorgerecht das Sorgerechtsurteil

Das Anmeldeformular und ergänzende Hinweise sind ab Anfang Mai auch 
auf der Homepage der Schule verfügbar (www.gymnasium-burgkunstadt.de). 
Ebenso kann der Erfassungsbogen für die Busfahrkarte bereits online vorab 
ausgefüllt werden.
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Erzbischöfliches Abendgymnasium Bamberg

Berufsbegleitend im Abendunterricht zum Abitur!

Besuchen Sie unsere digitalen Info-Abende am Mittwoch, 
12.05.2021 um 19.00 Uhr oder am Donnerstag, 22.07.2021 
um 19.00 Uhr.  Eine Teilnahme ist mit einer vorherigen An-
meldung per Mail möglich. 

sekretariat@abendgymnasium-bamberg.de

www.abendgymnasium-bamberg.de
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Anlässlich meines Geburtstages am 04.06. bitte ich aus 
gegebenem Anlass von Besuchen und Geschenken auch 

nachträglich abzusehen.

Vielen Dank für Euer Verständnis!
Heinz Weiß, Unterlangenstadt

An meinem Geburtstag im Mai bitte ich anlässlich 
der Corona Situation von Besuchen  und Geschenken, 

auch nachträglich, abzusehen.

Vielen Dank und bleibt gesund
Elke Popp, Obristfeld



23



24



25



26



27



28



29



30



31



32



33



34

Alle Aktionen sind 

coronakonform durchzuführen!!!
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Notruftafel
Polizei	 110
Feuerwehr/Rettungsstelle	 112
BRK Rettungsleitstelle
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117

Giftnotruf
II. Medizinische Klinik des städt. Krankenhauses 
Nürnberg-Nord
Telefon: (09 11) 39 82-4 51
Fax: (09 11) 39 82-2 05
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Das Team der Diakoniestation Schmölz

Sie benötigen Unterstützung bei der Pflege 
oder bei der häuslichen Versorgung? 
Rufen Sie uns an: Tel.: 09264 – 8316 
96328 Küps-Schmölz, Coburger Str. 4

Mail: info@ds-schmoelz.de, homepage: www.ds-schmoelz.de
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Spende Blut
Rette Leben

Im Mai finden in der näheren
Umgebung keine Blutspenden

statt.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes:

Freitag 		 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag 	 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
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Jugendbeauftragte

Die Jugendbeauftragten der Gemeinde Redwitz, Lukas Busch, 
David Lauterbach und Niklas Welscher erreichen Sie unter: 

E-Mail: jugendbeauftragter@redwitz.de

Die Jugendbeauftragten des Marktes Marktgraitz Jonas Geßlein und 
Tobias Doppel sind unter 

E-Mail: jugendbeauftragter@marktgraitz.de 

zu erreichen.

Termine mit dem Redwitzer Seniorenbeauftragten Jürgen Feiner verein-
baren Sie bitte unter der Tel.Nr. 09574/650909.

Fax: 09574/6224-44
E-Mail: seniorenbeauftragter@redwitz.de

Termine mit der Marktgraitzer Seniorenbeauftragten Hanni Fischer 
vereinbaren Sie bitte unter 

Telefon 0173/4610004 oder 09574/6224-17 
oder per E-Mail: seniorenbeauftragte@marktgraitz.de

Seniorenbeauftragte
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Kirchliche Nachrichten

Evang.-luth. Pfarrei
Redwitz und Obristfeld

Sonntag, 02. Mai 2021
Redwitz 		  09.00 Uhr 	 Gottesdienst
Obristfeld		  10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 09. Mai 2021
Redwitz 		  09.30 Uhr	 Familiengottesdienst am Muttertag

Donnerstag, 13. Mai 2021
Redwitz		  10.00 Uhr 	 Christi Himmelfahrt auf dem 
			   Marktgraitzer Berg 

Sonntag, 16. Mai 2021
Unterlangenstadt	 09.00 Uhr 	 Gottesdienst
Redwitz		  10.00 Uhr 	 Gottesdienst

Samstag, 22. Mai 2021
Redwitz		  16.00 Uhr 	 Beichtgottesdienst der Konfirmanden

Sonntag, 23.Mai 2021
Redwitz		  09.30 Uhr 	 voraussichtlich Konfirmation 

Montag, 24. Mai 2021
Unterlangenstadt	 09.30 Uhr 	 Gottesdienst an Pfingstmontag

Sonntag, 30.Mai 2021 
Redwitz		  09.30 Uhr	 voraussichtlich Jubelkonfirmation

Gegenwärtig müssen in den Gottesdiensten FFP2 Masken getragen werden.

Aufgrund der aktuellen Lage können sich kurzfristig Änderungen ergeben. 

Bitte beachten Sie die Veröffentlichungen in der Presse und unter 
www.redwitz-evangelisch.de 
Anmeldungen zu den Gottesdiensten in Obristfeld nimmt während der 
Öffnungszeiten das Pfarramt (Di 16-18 Uhr, Mi + Do 10-12 Uhr) - Tel. 09574/4315
entgegen.Anmeldungen zu Gottesdiensten in Redwitz richten Sie bitte an 
Beate Wagner – Tel. 09574/4242.



44

Evang.-luth. Kirchengemeinde
Schmölz

So. 02.05.	 Kantate
09.45 Uhr	 Gottesdienst in Schmölz, Pfrin Geuder

So. 09.05.	 Rotage
09.45 Uhr	 Gottesdienst in Schmölz, 

Do. 13.05.	 Christi-Himmelfahrt
09.45 Uhr	 Gottesdienst in Schmölz, Pfrin Geuder

Sa. 15.05.
17.00 Uhr	 Beichte anl. Konfirmation

So. 16.05.	 Exaudi
	 Konfirmation in Schmölz, Pfrin Geuder
	 (bitte nur Angehörige der Konfirmanden teilnehmen)
	 Treffen auf dem Dorfplatz, bei schlechtem Wetter im Gemeindesaal

So. 23.05.	 Pfingstsonntag
09.45 Uhr	 Gottesdienst in Schmölz, Pfrin Geuder

Mo. 24.05.	 Pfingstmontag
09.45 Uhr	 Gottesdienst in Schmölz

So. 30.05.	 Trinitatis
09.45 Uhr	 Gottesdienst in Schmölz, Pfrin Geuder
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Gottesdienste in Unterlangenstadt

Kath. Kuratie „St. Michael“
Redwitz a.d. Rodach

Sa. 01.05.	 Maria Schutzpatronin v. Bayern
18:00 Uhr	 Hl. Messe Marienmesse mit den Kommunionkindern  

Mi. 05.05.	 Hl. Godehard, Bischof v. Hildesheim
18:00 Uhr	 Maiandacht  
18:30 Uhr	 Hl. Messe  

So. 09.05.	 6. Sonntag der Osterzeit
10:30 Uhr	 Hl. Messe Muttertag 
	 zu Ehren der Hlg. Gottesmutter Maria 

Mi. 12.05.	 Hl. Nereus und hl. Achilleus, Märtyrer, hl. Pankratius, Märtyrer
18:30 Uhr	 Hl. Messe Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt 

Sa. 15.05.	
18:00 Uhr	 Pfarrmesse  

Mi. 19.05.
18:00 Uhr	 Maiandacht  
18:30 Uhr	 Hl. Messe  

So. 23.05.	 Pfingsten - Hochfest des Heiligen Geistes
10:30 Uhr	 Pfarrmesse  

Mi. 26.05.	 Hl. Philipp Neri, Priester, Gründer des Oratoriums
18:00 Uhr	 Maiandacht  
18:30 Uhr	 Hl. Messe  

Sa. 29.05.	
18:00 Uhr	 Hl. Messe  

Fr. 21.05.	 Hl. Hermann Josef, hl. Christophorus Magallanes, 
	 und Gefährten, Märtyrer
18:30 Uhr 	 Hl. Messe  
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Sa. 01.05.	 Maria Schutzpatronin v. Bayern
09:00 Uhr	 Festgottesdienst Marienmesse mit den Kommunionkindern in der Kirche  

So. 02.05.	 5. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr	 Hl. Messe 
	 ++ Brigitte, Stefan, Kathi, Georg und Hans Michel / ++ Adolf Kestel z. 	
	 Jhtg. sowie ++ Fam. Hornung, Kestel u. Öhrlein 

Di. 04.05.	 Hl. Florian und heilige Märtyrer von Lorch
18:00 Uhr	 Maiandacht  
18:30 Uhr	 Hl. Messe  

Fr. 07.05.	
18:30 Uhr	 Hl. Messe Floriansgottesdienst  

So. 09.05.	 6. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr	 Hl. Messe Muttertag 
	 + Kunigunda Müller 

Katholisches Pfarramt
Marktgraitz
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Mo. 10.05.	
18:00 Uhr	 Bitttag Gemeinsamer Freiluftgottesdienst am Trainauer Kreuz 

Di. 11.05.	 Hl. Gangolf, Märtyrer
18:00 Uhr	 Bitttag Freiluftgottesdienst am "Johannisfeuer"platz 

Do. 13.05.	 Christi Himmelfahrt
09:00 Uhr	 Pfarrmesse  

So. 16.05.	 7. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr	 Hl. Messe 
	 ++ Hans u. Renate Schneider / + Anni Geßlein u. Angeh. 

Di. 18.05.	 Hl. Johannes I., Papst, Märtyrer
18:00 Uhr	 Maiandacht  
18:30 Uhr	 Hl. Messe  

So. 23.05.	 Pfingsten - Hochfest des Heiligen Geistes
Kollekte für Mittel- und Osteuropa (Renovabis-Kollekte)
09:00 Uhr	 Hl. Messe 
	 ++ Karoline Hopfenmüller u. Angeh. 

Mo. 24.05.	 Pfingstmontag
09:00 Uhr	 Pfarrmesse  

Di. 25.05.	 Hl. Beda der Ehrwürdige, hl. Gregor VII., Papst, 
	 hl. Maria Magdalena von Pazzi
18:00 Uhr	 Maiandacht  
18:30 Uhr	 Hl. Messe  

So. 30.05.	 Dreifaltigkeitssonntag
09:00 Uhr	 Hl. Messe Patronatsfest zum Dreifaltigkeitssonntag mit Friedhofsgang
	 ++ Peter Lorenz, Gretel u. Josef Mühlherr 
18:00 Uhr	 Letzte feierliche Maiandacht 
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